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TracVision G8 BenutzerhandbuchTracVision G8 BenutzerhandbuchTracVision G8 BenutzerhandbuchTracVision G8 Benutzerhandbuch    
    
Dieses Benutzerhandbuch beinhaltet alle grundlegenden Informationen um dieses System 
zu benutzen, zu konfigurieren und kleine Fehler zu beheben. Die grundlegenden Hinweise zur  
Funktionsweise finden sie in diesem Handbuch, sowie die Anweisung zur Konfiguration und 
Fehlerbehebung. 
 
In diesem Handbuch sind wichtige Informationen mit folgenden Symbolen gekennzeichnet: 
 
 

Ein hilfreicher Tip der Sie entweder zu einem  
ähnlichen Abschnitt in diesem Handbuch bringt 
oder er beinhaltet Ratschläge, wie Sie die  
beste Qualität aus ihrem System herausholen. 

 
Eine Alarmierung für wichtige Informationen  
bezüglich Verfahren, Produktspezifikationen  
oder der Benutzung des Produktes. 

 
 
Informationen zur Installation, Wartung,    
Fehlerbehebung oder andere mechanische                   
Fragen.                

           
                                     

Eine Warnung zur elektrischen Sicherheit  
um zu helfen elektrische Probleme zu  
identifizieren, welche gefährlich für dieses  
KVH-Produkt oder dessen Benutzer sein können.   

 
 
 
 
 
 
Direkte Fragen, Kommentare oder Ratschläge an: 
 
KVH Industries, Inc.KVH Industries, Inc.KVH Industries, Inc.KVH Industries, Inc.                        KVH Europe A/SKVH Europe A/SKVH Europe A/SKVH Europe A/S    
50 Enterprise Center      Ved Klaedebo 12 
Middletown, RI 02842-5279 USA    2970 Hoersholm Denmark 
Tel: +1 401 847-3327      Tel: +45 45 16 01 80 
Fax: +1 401 849-0045      Fax: +45 45 86 70 77 
E-Mail: info@kvh.com      E-Mail : info@kvh.dk 
Internet: www.kvh.com      Internet: www.kvh.com 
 
 
 
 

Diese Seriennummer wird für 
alle Reparaturen o. Serviceanrufe, 
die bezüglich dieses Produktes 
gemacht werden, benötigt 
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1111    SystemübersichtSystemübersichtSystemübersichtSystemübersicht    
    
Ein komplettes TV System, wie in Abb.1 dargestellt, beinhaltet die  
TracVision G8 Antenneneinheit, angeschlossen an die Hauptkontroll- 
einheit (MCU), an die Receiver, und an die Fernsehgeräte. 
 
 

 

1.1 System Kompatibilität1.1 System Kompatibilität1.1 System Kompatibilität1.1 System Kompatibilität    
 
Ihre neue TracVision G8 Satellitenantenne ist voll kompatibel 
mit Digital Video Broadcasting (DVB) Satelliten, welche den 
internationalen Standard für digitale TV-Übertragungen benutzen, 
wie auch die DIRECTV DSS Satelliten. Das System ist ebenfalls 
mit KVH’s TracNet 2.0 Mobile High-Speed Internet System  
kompatibel. (Für weitere Informationen über TracNet besuchen  
sie unsere Webseite www.kvh.com) 
 

1.2 Satellitenverfolgung in der Bewegung1.2 Satellitenverfolgung in der Bewegung1.2 Satellitenverfolgung in der Bewegung1.2 Satellitenverfolgung in der Bewegung    
    
Ihre KVH TracVision G8 verwendet ein modernes aktiv  
stabilisiertes Antennensystem. Das in der Antenne integrierte 
GPS erlaubt es die präzisen Azimut.- u. Elevationswinkel zum  
Satelliten von der aktuellen Schiffsposition aus zu berechnen,  
und dieses bei kürzest möglicher Erfassungszeit. Ist der Satellit    
erst einmal gefunden, mißt der Gyro kontinuierlich die Fahrtrichtung, 
so wie die Neigung des Schiffes um die Längs- und Querachse. 
In Abhängigkeit von diesen Daten werden ständig Signale an 
die Motoren gesendet, um die Antenne ständig auf den 
Satelliten gerichtet zu halten.    

Abbildung 1Abbildung 1Abbildung 1Abbildung 1----1111    
TracVision G8 
Systemkonfiguration 

Abbildung 1Abbildung 1Abbildung 1Abbildung 1----2222    
TracVision identifiziert und 
kompensiert die Schiffsbewegung    
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1.3 Satelliten Bibliothek1.3 Satelliten Bibliothek1.3 Satelliten Bibliothek1.3 Satelliten Bibliothek                        
 
Ihre TracVision G8 beinhaltet eine vorprogrammierte Satelliten 
Bibliothek von nordamerikanischen, europäischen und latein- 
amerikanischen Satelliten. Wenn der gewünschte Satellit, den 
sie empfangen möchten, noch nicht in der Bibliothek vorhanden 
ist, kann ein autorisierter Service Techniker zwei weitere Satelliten 
auf Wunsch einprogrammieren. 
 
 

 
 
 
 
Tabelle 1 und 2 zeigen die Satelliten in der vorprogrammierten 
Bibliothek, wie auch die verfügbaren Satellitenpaare (so wie sie 
durch den Standpunkt im Orbit festgelegt sind) die in Europa und 
Nordamerika ausgewählt werden können. Des weiteren gibt das  
System deutlich an, welche Satelliten als Paar zusammen  
gefügt werden können. Dieses macht die Installation deutlich einfacher. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle der hier aufgeführten Satelliten können miteinander  
verwendet werden, solange sie sich in der  
jeweiligen Ausleuchtzone befinden. 
 

 
 
 
 
 
 
 

Kontaktieren Sie den Sat-TV 
Service Provider Ihrer Wahl, für 
alle Details und eine Karte der 
Ausleuchtzone. 

 
 
 
 
Das vom Werk eingestellte 
Satellitenpaar der  TracVision 
G8 ist: 
Europa:Astra1&Hotbird WB 
N.Amerika:DSS_101&DSS_119 
Beziehen sie sich auf Abschnitt 
2.6 „Installation eines 
Satellitenpaares“ um andere 
Satelliten zu installieren. 

Tabelle 1Tabelle 1Tabelle 1Tabelle 1----1111    
Verfügbare Satellitenpaare – Europa 
(Europäisches LNB benötigt) 
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Tabelle 1Tabelle 1Tabelle 1Tabelle 1----2222    
Verfügbare Satellitenpaare – Nordamerika 
(U.S. LNB benötigt) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

    
    
    

    
    
1.4 System Komponenten1.4 System Komponenten1.4 System Komponenten1.4 System Komponenten    
    
Ihr TracVision G8 System beinhaltet die folgenden Komponenten: 
 
 
AntenneneinheitAntenneneinheitAntenneneinheitAntenneneinheit                                
                                        
Die Antenneneinheit beinhaltet den Antennenpositionierungs-   
mechanismus, das LNB, den GPS Empfänger und einen 3 Achsen    
Sensor innerhalb des ABS-Radoms. Die europäische Version    
beinhaltet zusätzlich einen Skew-Winkel Kontrollmechanismus,    
welcher automatisch den Skew-Winkel korrigiert. Die Strom-, Signal-   
und  Steuerleitungen werden auf der Rückseite der Antennengrund-  
platte angeschlossen.  
 
Hauptkontrolleinheit (MCU)Hauptkontrolleinheit (MCU)Hauptkontrolleinheit (MCU)Hauptkontrolleinheit (MCU)                        
     
Die MCU ist die Schnittstelle zwischen dem Benutzer und dem G8  
System. Dadurch erhält der Benutzer über das Display und die drei  
Tasten Zugang zum System und dessen Funktionen. Die MCU arbeitet   
außerdem als Verteilerbox für das gesamte System. Sie verbindet   
dieses System mit der Schiffsspannung und empfängt bzw. sendet   
die Daten vom und zum G8 System. Die MCU arbeitet mit einer Ver-  
sorgungsspannung von 9 – 36V DC. Das Netzteil der MCU versorgt die   
TracVision G8 mit Spannung und ist  vom TVG8 System galvanisch getrennt. 
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Digitaler Satelliten ReceiverDigitaler Satelliten ReceiverDigitaler Satelliten ReceiverDigitaler Satelliten Receiver    
        
Der digitale Satelliten Receiver (wird separat verkauft) empfängt die Satellitensignale  
von der Antenneneinheit um diese zu verarbeiten und die gewünschten Kanäle auszuwählen. 
Diese Signale werden dann zum Fernsehgerät gesendet und können dort dann vom Benutzer  
gesehen werden. Über den Satelliten Receiver werden also die zu empfangenden Kanäle  
vom Benutzer ausgewählt. Für ausführliche Bedienungsanweisungen beziehen sie sich bitte 
auf die Benutzerhandbücher, die bei den von uns ausgewählten Receivern beiliegen. Es ist  
auch möglich das mehrere Digitale Satelliten Receiver an der Antenne angeschlossen werden, 
um mit der einen Antenne mehrere Fernsehgeräte zu versorgen 
 
 
 
 
 
 
 

1.5 Bei der TracVision G8 mit1.5 Bei der TracVision G8 mit1.5 Bei der TracVision G8 mit1.5 Bei der TracVision G8 mitgeliefertes Materialgeliefertes Materialgeliefertes Materialgeliefertes Material 
 
Ihre TracVision G8 wird mit folgendem Material geliefert: 
 

· Antenneneinheit 
· Installationszubehör 
· TracVision G8 Benutzer- u. Servicehandbuch 
· Hauptkontrolleinheit (MCU) 
· Daten- u. Stromkabel 30m 
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1.6 Empfang von Satel1.6 Empfang von Satel1.6 Empfang von Satel1.6 Empfang von Satellitensignalenlitensignalenlitensignalenlitensignalen    
    
Damit die TracVision G8 Satellitensignale empfangen kann, muß für die  
Antenne eine direkte Sichtverbindung zu Satelliten gewährleistet sein.  
Wenn sie ein schlechtes Signal empfangen, oder die Antenne keinen  
Satelliten findet, dann überprüfen sie, ob sich um ihr Schiff Objekte  
befinden, die das Signal blockieren könnten, wie z.B. andere Schiffe,  
Bäume, Gebäude oder an Bord befindliches Equipment. 
 

 
 
 
Sie müssen sich des weiteren innerhalb der Ausleuchtzone des entsprechenden 
Satelliten befinden, um diesen zu empfangen. KVH stellt Links zu verschiedenen  
Webseiten bereit, die Informationen über Ausleuchtzonen der verschiedenen  
Satelliten anbieten. Gehen sie einfach auf die KVH Webseite: 
www.kvh.com/footprint/index.html. 
 
 
 
 
 
 
 

Abbildung 1Abbildung 1Abbildung 1Abbildung 1----3333    
Achten sie auf Objekte, die 
das Signal vom Satelliten 
blockieren können. 
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1.7 Wechseln der Kanäle und Umschalten 1.7 Wechseln der Kanäle und Umschalten 1.7 Wechseln der Kanäle und Umschalten 1.7 Wechseln der Kanäle und Umschalten         
      zum zweiten Satellite      zum zweiten Satellite      zum zweiten Satellite      zum zweiten Satellitennnn    
    
Die TracVision G8 hat ein Satellitenpaar installiert, wobei jeder 
Der beiden Satelliten aktiv sein kann. Es gibt viele verschiedene 
Möglichkeiten, wie Sie den aktiven Satelliten wechseln. Dieses  
hängt z.B. von ihrem jeweiligen Aufenthaltsort oder ihrem ausge- 
wählten Satellitenservice ab. 
 
 
Nutzer europäischer SatellitenNutzer europäischer SatellitenNutzer europäischer SatellitenNutzer europäischer Satelliten    
                                    
Wenn sie keinen Multiswitch haben können sie ihren digitalen    
Satelliten Receiver benutzen um von Satellit A zu Satellit B um-   
zuschalten. Die TracVision G8 bemerkt dieses und wechselt auto-   
matisch auf den anderen Satelliten. Schauen sie in ihre Satelliten   
Receiver Bedienungsanleitung für alle Einzelheiten. Wenn sie   
einen Multiswitch benutzen müssen sie mit der MCU den Satelliten   
Wechseln, wie im nachfolgenden Kapitel beschrieben. 
 
 
Nutzer von DIRECTV SatellitenNutzer von DIRECTV SatellitenNutzer von DIRECTV SatellitenNutzer von DIRECTV Satelliten    
    
Nutzer von DIRECTV Satelliten benötigen einen DSS Plus™ Satelliten  
Receiver um die Signale mehreren Satelliten zu empfangen. Der  
DSS Plus�  Receiver erlaubt ihnen mit der Fernbedienung den  
Satelliten zu wechseln. Wenn sie ein DIRECTV Nutzer sind, aber sie  
haben keinen DSS Plus™ Receiver, oder sie haben einen Multiswitch, 
dann nutzen Sie die Umschaltfunktion an der MCU, wie im nachfol- 
genden Kapitel beschrieben. 
 
 
EchoStar und ExpressVu NutzerEchoStar und ExpressVu NutzerEchoStar und ExpressVu NutzerEchoStar und ExpressVu Nutzer    
    
EchoStar und ExpressVu Nutzer können die Satelliten nur manuell über 
die MCU wechseln, wie im nachfolgenden Kapitel beschrieben. 
 
 
 
Nutzer von DIRECTV LateinamerikaNutzer von DIRECTV LateinamerikaNutzer von DIRECTV LateinamerikaNutzer von DIRECTV Lateinamerika    
 
Wenn ihre TracVision G8 zum Empfang von DIRECTV Lateinamerika ausge- 
rüstet ist, dann kann ihre Antenne nur einen Satelliten empfangen  
(Galaxy 8W oder Galaxy 8E). Daher ist es nicht notwendig den Satelliten 
zu wechseln. 
 

                    
Die Einstellungen des Die Einstellungen des Die Einstellungen des Die Einstellungen des 
Receivers müssen den Receivers müssen den Receivers müssen den Receivers müssen den 
Einstellungen des Einstellungen des Einstellungen des Einstellungen des 
Satelliten in der G8 Satelliten in der G8 Satelliten in der G8 Satelliten in der G8 
entsprechen.entsprechen.entsprechen.entsprechen.    
    
Satellit A in der G8 muß 
derselbe wie Satellit A 
im Receiver sein und 
dieser muß DiSEqC 1 im 
Receiver zugeordnet 
sein.* 
 
Satellit B in der G8 muß 
derselbe wie Satellit B 
im Receiver sein und 
dieser muß DiSEqC 2 im 
Receiver zugeordnet 
sein.* 
 
Beziehen sie sich für 
diese Einstellungen 
ebenfalls auf ihre 
Bedienungsanleitung 
vom Receiver. 
 
*DiSEqC Einstellungen 
beziehen sich nur auf 
europäische Systeme und 
DIRECTV DSS Plus Receiver. 
          

      
Wenn sie von einem 
Satelliten zum anderen 
wechseln, dann 
empfangen alle Receiver 
die an das System 
angeschlossen sind, 
diesen neuen Satelliten. 
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Manuelles Umschalten der Satelliten an der MCUManuelles Umschalten der Satelliten an der MCUManuelles Umschalten der Satelliten an der MCUManuelles Umschalten der Satelliten an der MCU    
    

Der Einfachheit halber, ist es möglich über die MCU die Satelliten  
manuell umzuschalten. Dieses ist ganz einfach, sie brauchen nur  
die linke oder rechte Taste unter dem Display zu betätigen und schon 
wird der neue Satellit automatisch gesucht. 

 

          
1.8 Fernsehen schauen1.8 Fernsehen schauen1.8 Fernsehen schauen1.8 Fernsehen schauen    
    
Die TracVision G8 wurde entwickelt um so effizient und zuverlässig wie möglich zu 
arbeiten, wenn Sie unterwegs sind oder angelegt haben. 
 
Kabel abwickelnKabel abwickelnKabel abwickelnKabel abwickeln    
    
Die Antenne kann sich um insgesamt 720° drehen, bevor sie an das Ende ihrer 
Kabel gelangt. Wenn dieses geschieht, wickelt das System automatisch das Kabel 
wieder ab, indem sie sich schnell in die entgegengesetzte Richtung dreht. Hierbei 
wird das Bild kurzzeitig eingefroren (Standbild) bis das Kabel wieder abgewickelt 
ist und die Antenne den Satelliten wieder gefunden hat. 
 
Konische Satellitenverfolgung während der FahrtKonische Satellitenverfolgung während der FahrtKonische Satellitenverfolgung während der FahrtKonische Satellitenverfolgung während der Fahrt    
    
Die Antennenkontrolleinheit benutzt eine konische Satellitenverfolgung um immer 
den stärksten Pegel für den Receiver zu gewährleisten und die Satellitenposition 
schnell zu aktualisieren. Wenn die konische Satelliten-verfolgung aktiviert ist, fährt 
die Antenne kontinuierlich mit einer konischen Kreisbewegung über den 
Signalpegel des Satellitensignals. Geht das Signal verloren, während sich das 
System in diesem konischen Satellitenverfolgungs-Mode befindet, verursacht die 
Software eine 15 Sekunden Unterbrechungs-verzögerung. D.h. die Antenne bleibt 
auf der Position stehen, an der sie das letzte Signal empfangen hat, denn das 
System geht davon aus das, daß Signal nur kurzzeitig durch eine Brücke, Bäume 
oder dergleichen blockiert ist. Wird das Signal innerhalb der 15 Sekunden wieder 
empfangen, geht die Antenne ohne Verzögerung wieder in den 
Satellitenverfolgungs-Mode über. Ist das Signal nach diesen 15 Sekunden nicht 
zurück, so geht das System in die automatische Satellitensuche über. Hierfür 
braucht der Benutzer allerdings nichts zu machen, denn das ist ein von der Anlage 
automatisch gesteuerter Prozess. 

Abbildung 1Abbildung 1Abbildung 1Abbildung 1----4444    
Satelliten mit der 
MCU wechseln 

        
    
    
    

Nur europäische Nur europäische Nur europäische Nur europäische 
Systeme:Systeme:Systeme:Systeme:    
Wenn sie mit der 
MCU zwischen den 
beiden Satelliten 
wechseln, dann wird 
die DiSEqC-Über-
wachung des Sys-
tems ausgeschaltet. 
Sie können erst 
wieder nach einem 
Neustart des Systems 
mit dem Receiver den 
Satelliten wechseln. 
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 Sleep Sleep Sleep Sleep----ModeModeModeMode    
    
    
Wenn das Schiff angelegt hat und seine Position für einen längeren Zeitraum 
nicht verändert, geht die Antenne in den so genannten Sleep-Mode über. Dadurch 
wird die konische Satellitenverfolgung ausgeschaltet, damit die Antenne sich nicht 
ständig unnötig bewegen muß. Dieses spart Strom und sorgt für einen 
geräuschfreien Betrieb. Sobald sich das Schiff wieder in Bewegung setzt ( Die 
Antenne sich aus dem festgelegten Fenster von 1°-2° bewegt ), fängt die Antenne 
automatisch wieder mit der Satellitenverfolgung an. 
 
 
Internet ZugangInternet ZugangInternet ZugangInternet Zugang        
    
Ihre TracVision G8 ist in der Lage Hochgeschwindigkeits-Internet Daten zu  
empfangen, wenn sie in Verbindung mit KVH’s TracNet 2.0 Mobile High-Speed  
Internet System verwendet wird. Mit TracNet 2.0 erhalten sie Breitband  
Internet Zugang über Satelliten Download und einen kabellosen Upload Pfad. 
Für weitere Informationen über TracNet 2.0 in Nordamerika und Europa  
besuchen sie unsere Webseite www.kvh.com. 
 
 
 
 
 
 
 

    
Wenn sie möchten 
können sie die Sleep-
Mode Funktion 
ausschalten. Schauen 
sie dazu unter 
„Sleep-Mode Ein- / 
Ausschalten“ in 
Kapitel 2.8.2.3. 
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2 Benutzung der TracVision G8 MCU 2 Benutzung der TracVision G8 MCU 2 Benutzung der TracVision G8 MCU 2 Benutzung der TracVision G8 MCU     
 
In diesem Abschnitt wird ihnen die Funktionen und die Bedienung der 
TracVision G8 über die MCU erläutert. 
 
Alle Funktionen, die sich auf die TracVision G8 beziehen, werden über die  
MCU gesteuert und überwacht. Ein LCD-Display zeigt die Navigations- und 
Konfigurationsdaten, und die drei Tasten ermöglichen dem 
Benutzer den Zugang zu einer Vielzahl von menügesteuerten Funktionen. 
 
Während der TracVision G8 Installation sollten die Satelliteneinstellungen 
auf ihre gewünschten Spezifikationen eingestellt werden, wie im Service- 
handbuch beschrieben. Ist die Anlage erst einmal fertig installiert und  
funktioniert richtig, arbeitet das System automatisch. 
 
Wie auch immer, könnte es unter bestimmten Umständen dazu kommen, daß  
einige Einstellungen an der MCU vorgenommen werden müssen. Um Ihnen  
dabei zu helfen, hat KVH Ihnen hierfür drei Informationsquellen zur Verfügung  
gestellt: 
 

1. Die MCU Menü-Übersicht  
    

Diese Menü-Übersicht zeigt die gesamte Menüstruktur. Dadurch wird es 
ihnen möglich, sich schnell und einfach im Menü der MCU zurechtzufinden. 

 
2. Abschnitt 2 dieses Benutzerhandbuchs 
 

Während das System automatisch arbeitet, kann es unter Umständen dazu 
kommen, daß noch ein paar andere Einstellungen an der MCU nötig sind. 
Zu den entsprechenden Menüs, die schnell in der Menü-Übersicht gefunden 
sind, wird später in diesem Abschnitt. Auskunft gegeben. Einige dieser Menüs  
sollten in den meisten Fällen nur von autorisierten Technikern benutzt werden. 

 
 

2.1 Einschalten des Systems2.1 Einschalten des Systems2.1 Einschalten des Systems2.1 Einschalten des Systems    
    

Das TracVision G8 System ist einfach zu benutzen. Die Initialisierung der 
Antenne und die Satellitensuche sind voll automatisch. Um ihr System  
zu starten: 
 

1. Schalten Sie den Satelliten Receiver und Fernsehgerät ein. 
 
2. Schalten sie die Stromversorgung der TracVision G8 ein 

 
3. Minimieren sie die Schiffsbewegung für ca. 2 Minuten nach 

dem Einschalten der Antenne, damit sich der Gyro auch richtig 
initialisieren kann. 

 
 

 
 
 
 
Um die Zeit, einen Satelliten 
zu finden zu minimieren, 
schalten Sie während der 
Satellitensuche nicht den 
Kanal um. 
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Die MCU zeigt ihnen beim Start und dem anschließenden Selbsttest folgenden Anzeigen: 
 
 

 

Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2----1:1:1:1:    
TracVision G8 Start 
Display 

 
 
 
  
Es ist möglich, daß  die 
„Search Mode“ Anzeige 
nicht nach jedem Start 
erscheint. 
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2.2 Hauptanzeige und Zugriff auf das 2.2 Hauptanzeige und Zugriff auf das 2.2 Hauptanzeige und Zugriff auf das 2.2 Hauptanzeige und Zugriff auf das 
HauptmenüHauptmenüHauptmenüHauptmenü    

    
Sobald die Startroutine durchgelaufen ist, zeigt das LCD-Display die 
Hauptanzeige. Diese zeigt, welchen Satelliten die Anlage gerade verfolgt. 
Die 3 Tasten ermöglichen es zwischen den beiden installierten Satelliten 
zu wechseln und in das Hauptmenü zu gelangen. Die Tastenbelegungen 
sind hier wie folgt: 

 
 
Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2----2:2:2:2:    
Hauptanzeige und Tasten 
Funktionen 
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2.3 Hauptmenü2.3 Hauptmenü2.3 Hauptmenü2.3 Hauptmenü    
 
Durch das Betätigen der mittleren Taste gelangen sie wie folgt durch das Hauptmenü: 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    
    
    
2.4 Die „RETURN“ und „CANCEL“ Tasten2.4 Die „RETURN“ und „CANCEL“ Tasten2.4 Die „RETURN“ und „CANCEL“ Tasten2.4 Die „RETURN“ und „CANCEL“ Tasten    
 
Die rechte Taste wird im Menü oft zur „RETURN“ oder „CANCEL“ Taste. Diese  
Optionen haben die folgenden Funktionen. 
 

· RETURN RETURN RETURN RETURN – Zurück zum Hauptmenü, Wenn keine Taste innerhalb von  
                                                                                            10 Sekunden betätigt wird, gelangen sie automatisch zurück 
                          zum Startdisplay. 
 
· CANCEL CANCEL CANCEL CANCEL ––––    Setzt die letzte Aktion zurück, ohne das eine Änderung  

                                            übernommen wird. 
 
 
 

Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2----3:3:3:3:    
Hauptmenü Funktionen 
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2.5 Antennen Fehlermeldungen2.5 Antennen Fehlermeldungen2.5 Antennen Fehlermeldungen2.5 Antennen Fehlermeldungen    
 

Wenn die MCU ihnen Fehlermeldungen anzeigt, informiert sie das Gerät 
über einem bestimmtes Problem (z.B. das sie ein falsches Satellitenpaar 
gewählt haben). Des weiteren gibt es zwei wichtige Fehlermeldungen, 
welche nicht auf eine bestimmte Aktion zurückzuführen sind: 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
     

   „Antenna response incorrect“ (Abbildung 2-4) zeigt, daß die MCU eine  
falsche Antwort von der Antenne, in Bezug auf eine eingegebene Aktion, 
erhalten hat. Um dieses Problem zu beheben sollten sie die Aktion einfach 
erneut durchführen. 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
„Antenna not responding“ (Abbildung 2-5) zeigt ihnen, daß von der 
Antenne keine Daten empfangen werden. Dieses bedeutet in den meisten 
Fällen, daß die  Antenne nicht eingeschaltet ist oder nicht an der MCU 
angeschlossen ist. 

Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2----4:4:4:4:    
Fehlermeldung „Falsche 
Reaktion“ 

Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2----5:5:5:5:    
Fehlermeldung „Keine 
Antwort von der 
Antenne“ 
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2.6 In2.6 In2.6 In2.6 Installation eines neuen Satellitenpaaresstallation eines neuen Satellitenpaaresstallation eines neuen Satellitenpaaresstallation eines neuen Satellitenpaares    
    
Die TracVision G8 erlaubt die gleichzeitige Installation von 2 Satelliten 
(Satellit A und B). Außerdem gibt es die Möglichkeit KEINENKEINENKEINENKEINEN Satelliten 
auf B zu installieren, um eine Möglichkeit für den Einzelsatellitenbetrieb 
zu haben.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2----6:6:6:6:    
Installation eines 
Satellitenpaars 



 21 

2.7 Neustart der Antenne2.7 Neustart der Antenne2.7 Neustart der Antenne2.7 Neustart der Antenne    
 
Um die Antenne neu zu starten, sollten sie das Menü „Restart Antenna“  
benutzen. Die Antenne initialisiert sich neu und sucht erneut den  
angewählten Satelliten. 
 
 

 
 
 
 

2.8 Operations2.8 Operations2.8 Operations2.8 Operations----MenüMenüMenüMenü    
 
Dieses Menü erlaubt es dem Benutzer sich die Systeminformationen  
anzuschauen, verschiedene Antennenfunktionen zu benutzen, auf  
verschiedene Funktionen des internen Sensors zuzugreifen und die  
Displayhelligkeit einzustellen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2----7:7:7:7:    
Neustart der Antenne 

AbbAbbAbbAbbildung 2.8:ildung 2.8:ildung 2.8:ildung 2.8:    
Übersicht Operations-Menü 
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2.8.1 Status Menü2.8.1 Status Menü2.8.1 Status Menü2.8.1 Status Menü    
 

Dieses Menü erlaubt es dem Benutzer die Antenne auf Fehler zu 
kontrollieren, den Antennentyp, die Version und die Seriennummer 
auszulesen, die Signal- und Rauschstärke zu überprüfen, den Skew-Winkel 
zu kontrollieren, die Bit Error Rate anzuzeigen und den derzeitigen Status 
der Antenne zu sehen. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2----9:9:9:9:    
Übersicht Status Menü 



 23 

Antennen Status DatenAntennen Status DatenAntennen Status DatenAntennen Status Daten----AnzeigenAnzeigenAnzeigenAnzeigen    
 
Diese Abbildung zeigt, wo im Menü sie welche Informationen ablesen können. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2----10:10:10:10:    
Übersicht Antennen Status 
Daten Anzeige 
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2.8.2 Ante2.8.2 Ante2.8.2 Ante2.8.2 Antennen Kontroll Menünnen Kontroll Menünnen Kontroll Menünnen Kontroll Menü    
 

Dieses Menü erlaubt es dem Benutzer, den Azimut- u. Elevationswinkel der 
Antenne einzustellen, die Antenne neu zu starten, den Sleep-Mode und 
den Instant-On-Mode ein- u. auszuschalten, ein neues Satelliten-paar zu 
installieren, die Position (Lat/Long) einzustellen, den aktiven Satelliten 
auszuwählen, den Skew-Winkel einzugeben, die Satelliten-frequenzen 
einzustellen und die Satellitenkonfiguration zu ändern. 
 
 

 
 
 

 

Abbildung 2.11:Abbildung 2.11:Abbildung 2.11:Abbildung 2.11:    
Übersicht Antennen 
Kontroll Menü 
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2.8.2.1 Die Antenne ma2.8.2.1 Die Antenne ma2.8.2.1 Die Antenne ma2.8.2.1 Die Antenne manuell kontrollierennuell kontrollierennuell kontrollierennuell kontrollieren    
 
Unter Umständen ist es nötig, daß sie den Azimut- o. Elevationswinkel, 
bzw. die Satellitenverfolgung der TracVision G8 manuell, wie in der  
Abbildung gezeigt, kontrollieren. Benutzen sie die + und – Tasten um 
die Antenne zu bewegen. Der Azimutwinkel wird als Wert, welcher im 
Bezug zum Kurs des Schiffsbugs steht, angezeigt . 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    
    

    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    

Abbildung 2.12:Abbildung 2.12:Abbildung 2.12:Abbildung 2.12:    
Prozedur der manuellen 
Kontrolle der Antenne 

 
 
 
 
Wenn manuell die 
maximale Rotation von 
720° erreicht wird, dann 
dreht sich die Antenne 
automatisch um 360° 
zurück und geht dann 
wieder in die manuelle 
Steuerung über. 
 

 
 
 
 

Wenn die Antenne im 
Modus „Instant-On“ 
startet erscheint 
folgende Anzeige im 
Display: 
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2.8.2.2 Neustart der Antenne2.8.2.2 Neustart der Antenne2.8.2.2 Neustart der Antenne2.8.2.2 Neustart der Antenne    
 

Um die Antenne neu zu starten, sollten sie das Menü „Restart Antenna“ 
benutzen. Die Antenne initialisiert sich neu und sucht erneut den 
angewählten Satelliten. 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
   
 
 
 

    2.8.2.3 Sleep2.8.2.3 Sleep2.8.2.3 Sleep2.8.2.3 Sleep----Mode einMode einMode einMode ein---- u. ausschalten u. ausschalten u. ausschalten u. ausschalten    
     

Der Sleep-Mode stellt die konische Satellitenverfolgung aus, wenn die 
Antenne für mindestens 1 Minute die selbe Position beibehält. Sobald sich 
das Schiff wieder bewegt, fängt das System automatisch wieder an dem 
Satelliten zu folgen. 

 
  
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

 

Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2----13:13:13:13:    
Neustart der Antenne 

Abbildung 2.14:Abbildung 2.14:Abbildung 2.14:Abbildung 2.14:    
Sleep-Mode Menü 

Die Werks-
einstellung für den 
Sleep-Mode ist ON. 
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2.8.2.4 Instant2.8.2.4 Instant2.8.2.4 Instant2.8.2.4 Instant----On Mode einOn Mode einOn Mode einOn Mode ein---- u. ausschalten u. ausschalten u. ausschalten u. ausschalten    
 
Der „Instant-On“ Modus erlaubt es der Antenne sofort ein Satellitensignal 
zu empfangen, sofern sich das Schiff nicht bewegt hat, seit die Antenne  
das letzte mal ausgeschaltet wurde. Wenn sich das Schiff nach dem  
Einschalten im Instant-On Modus bewegt, wird die Antenne ihren normalen 
Initialisierungsprozess umgehen. Daraus resultiert dann eine kurze  
Unterbrechung des TV-Signals. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abbildung 2.15:Abbildung 2.15:Abbildung 2.15:Abbildung 2.15:    
Instant-On Menü 

Die Werks-
einstellung für den 
Instant-On ist OFF. 
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2.8.2.5 Neues Satellitenpaar installieren2.8.2.5 Neues Satellitenpaar installieren2.8.2.5 Neues Satellitenpaar installieren2.8.2.5 Neues Satellitenpaar installieren    
 

Die TracVision G8 erlaubt die gleichzeitige Installation von 2 Satelliten 
(Satellit A und B). Außerdem gibt es die Möglichkeit KEINENKEINENKEINENKEINEN Satelliten 
auf B zu installieren, um eine Möglichkeit für den Einzelsatellitenbetrieb zu 
haben.  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abbildung 2.16:Abbildung 2.16:Abbildung 2.16:Abbildung 2.16:    
Übersicht zur 
Satellitenpaar Installation 
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2.8.2.6 Positionseingabe (Latitude/Longitude)2.8.2.6 Positionseingabe (Latitude/Longitude)2.8.2.6 Positionseingabe (Latitude/Longitude)2.8.2.6 Positionseingabe (Latitude/Longitude)    
 
Wenn kein GPS-Signal zur Verfügung steht können sie die Schiffs- 
position auch manuell eingeben, um sicher zu gehen, daß die  
installierten Satelliten auch verfügbar sind. Des weiteren um  
dem System die Möglichkeit zu geben eigene interne Parameter 
einzustellen. 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    

 
 
 
 
Ist vom GPS die aktuelle 
Position vorhanden, ist 
dieses Menü nicht 
verfügbar. 

Abbildung 2.17:Abbildung 2.17:Abbildung 2.17:Abbildung 2.17:    
Übersicht 
Positionseingabe 

 
 
 
 

 
Wenn die einge-
gebene Position nicht 
zum installierten 
Satellitenpaar passt, 
erscheint folgende 
Meldung im Display: 
 

Überprüfen sie ihre 
Positionseingabe und 
stellen sie sicher, das 
sie das richtige 
Satellitenpaar 
installiert haben. 
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2.8.2.7 Aktiven Satelliten auswählen2.8.2.7 Aktiven Satelliten auswählen2.8.2.7 Aktiven Satelliten auswählen2.8.2.7 Aktiven Satelliten auswählen    
 

Benutzen sie nach der Installation des Satellitenpaares, das  
   Auswahlmenü für den aktiven Satelliten um nachzusehen, welcher 
  der beiden Satelliten der aktive ist. Dieses ist ebenfalls eine  
  einfache Möglichkeit um zu jeder Zeit nachzuschauen, welchem 
  Satelliten gerade gefolgt wird.  

 
 
 

    
    
    
    
    
    
    
    

    
    
    
    
2.8.2.8 Einstellen des Skew2.8.2.8 Einstellen des Skew2.8.2.8 Einstellen des Skew2.8.2.8 Einstellen des Skew----WinkelsWinkelsWinkelsWinkels    

 
Das Menü Skew-Winkel erlaubt es ihnen manuell den Skew-Winkel 
des LNB einzustellen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 

Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2----18:18:18:18:    
Übersicht Auswahl 
aktiver Satellit 

 
 
 
 
Wenn DiSEqC in 
ihrem Receiver 
aktiviert ist, dann 
verfolgt die Antenne 
nach dem Neustart 
automatisch den am 
Receiver gewählten 
Satelliten. 
 
 

Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2----19:19:19:19:    
Übersicht Skew-
Winkel einstellen 
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2.8.3 Kompass Kontroll Menü2.8.3 Kompass Kontroll Menü2.8.3 Kompass Kontroll Menü2.8.3 Kompass Kontroll Menü    
 
Das Kompass Kontroll Menü erlaubt es ihnen die automatische 
Kalibrierung an- und auszuschalten, den Kalibrierungswert  
abzulesen und die Kalibrierung zu löschen. 
 

 
 

2.8.3.1 Auswahl der automatischen Kalibrierung2.8.3.1 Auswahl der automatischen Kalibrierung2.8.3.1 Auswahl der automatischen Kalibrierung2.8.3.1 Auswahl der automatischen Kalibrierung    
    
 
Jeder der internen Sensoren wurde in einer störungsfreien Umgebung 
eingestellt. Allerdings beeinflusst jedes Metall auf ihrem Schiff das  
Magnetfeld, welches Einfluß auf den angezeigten Kurs hat. Diese Fehler 
werden durch einen optimalen Standort der Antenne minimiert und durch 
die automatische Kalibrierung kompensiert, während sich ihr Schiff bewegt. 
Je länger sich das Schiff im automatischen Kalibrierungsmodus bewegt,  
umso genauer wird der Sensor. 
 
 

 

 
 
 
 

Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2----20:20:20:20:    
Übersicht Kompass 
Kontroll Menü 

 
 
 
 
Die Werkseinstellung 
der automatischen 
Kalibrierung ist „ON“. 
 

Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2----21:21:21:21:    
Übersicht automatische 
Kalibrierung 

 
 
 
 
Ein gut kalibrierter Sensor 
ist ausschlaggebend für die 
korrekte Funktion. Wenn sie 
Equipment in der Nähe der 
Antenne versetzen, 
entfernen oder hinzufügen, 
sollten sie die Funktion 
„Autokalibrierung“ ein-
geschaltet lassen, damit 
sich das System ent-
sprechend der Veränderung 
neu kalibrieren kann. 
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2.8.3.2 Kontrolle des Kalibrierungswertes2.8.3.2 Kontrolle des Kalibrierungswertes2.8.3.2 Kontrolle des Kalibrierungswertes2.8.3.2 Kontrolle des Kalibrierungswertes    
 
Der Kalibrierungswert sollte bei der ersten Fahrt mit der TracVision  
G8 geprüft werden, und immer dann, wenn Einstellungen an Geräten 
an Bord vorgenommen wurden, die Einfluß auf das System haben. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Genauigkeit (ACC)Genauigkeit (ACC)Genauigkeit (ACC)Genauigkeit (ACC)    
    
Die ACC-Daten zeigen die 
Genauigkeit des Sensors an. 
Tabelle 2-1  

zeigt ihnen die 5 möglichen Stufen. 
 
Magnetische Umgebung (MAGENV)Magnetische Umgebung (MAGENV)Magnetische Umgebung (MAGENV)Magnetische Umgebung (MAGENV)    
 
Der MAGENV-Wert (GOOD, OK, POOR, BAD) zeigt die Qualität  
der Antennenposition, an der sie installiert wurde, an. Ist die  
Qualität „POOR“ oder „BAD“, dann sollte die Antenne an einen 
besseren Ort versetzt werden, oder das Gerät welches die  
Antenne stört sollte versetzt werden. 
 
KalibrierungsKalibrierungsKalibrierungsKalibrierungs----Update Nummer (CAL #)Update Nummer (CAL #)Update Nummer (CAL #)Update Nummer (CAL #)    
 
Die CAL# zeigt an, wie oft der Sensor sich selbst kalibriert hat.  
Diese Angabe wird hauptsächlich dazu verwendet um zu  
kontrollieren, ob das System eine neue Kalibrierung akzeptiert 
hat. 
 

Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2----22:22:22:22:    
Kontrolle des Kal.-Wertes 

Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2----23:23:23:23:    
Beispiel: Kal.-Wert Anzeige 

ACC WertACC WertACC WertACC Wert    GenauigkeitGenauigkeitGenauigkeitGenauigkeit    
    < 1° Besser als 1° 
    < 2° Besser als 2° 
    < 4° Besser als 4° 
    < 8° Besser als 8° 
  BAD CAL Schlechte Kal. 

Tabelle 2Tabelle 2Tabelle 2Tabelle 2----1:1:1:1:    
Mögliche Genauigkeitsstufen 
des Kompasses 
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    2.8.3.3 Löschen der Kali2.8.3.3 Löschen der Kali2.8.3.3 Löschen der Kali2.8.3.3 Löschen der Kalibrierungbrierungbrierungbrierung    
     
    Das Löschen der Kalibrierung setzt das System zurück auf die 

Werkseinstellung. 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
 
 

 2.8.4 Einstellen der Helligkeit2.8.4 Einstellen der Helligkeit2.8.4 Einstellen der Helligkeit2.8.4 Einstellen der Helligkeit    
     
    Die Helligkeit der MCU-Anzeige können sie wie gewünscht einstellen. 

Drücken sie dazu den rechten Knopf um die Anzeige heller zu machen 
und die linke Taste um die Anzeige dunkler zu machen. Wenn sie das  
Display für sich richtig eingestellt haben, betätigen sie die mittlere  
Taste um die Eingabe zu bestätigen.  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2----24:24:24:24:    
Löschen der Kalibrierung 

Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2Abbildung 2----25:25:25:25:    
Einstellen der Helligkeit 
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3 Fehlerbehebung und Wartung3 Fehlerbehebung und Wartung3 Fehlerbehebung und Wartung3 Fehlerbehebung und Wartung    
 
Dieser Abschnitt identifiziert einige Fehlersymptome, 
ihre möglichen Gründe und eine mögliche Lösung zur  
Fehlerbehebung. 
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Antenne ohne Funktion 
1111    2222                                                    

Antenne wechselt keine Satelliten über den 
Receiver     2222            1111    1111    1111        3333    2222    2222    2222        2222    

Antenne wechselt keine Satelliten über die 
MCU     2222            1111    1111    1111        3333                    2222    

Kein Bild im Fernsehgerät 
                     1 1 1 1    1111    2222        2222    2222    2222        2222    

Einige Kanäle funktionieren nicht 
    2222            1111    1111    1111        3333    2222        2222        2222    

Kurzzeitig unterbrochenes Bild 
        1111            1111    1111    2222        2222    2222        3333    2222    

System funktioniert an Anleger aber nicht 
unterwegs                     1111                            3333        

System findet keine Satelliten 
    2222    1111        1111    1111    1111    2222    3333    2222    2222    2222    3333    2222    

Schnee im Bild 
    2222        1111                        2222        2222            

Pixel im Bild 
    2222                1111        2222        2222        2222    3333    2222    

 
 
 

Abbildung 3Abbildung 3Abbildung 3Abbildung 3----1111    
Tabelle zur 
Fehlerlokalisierung    
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3.1 Gründe und Behebung bei normalen 3.1 Gründe und Behebung bei normalen 3.1 Gründe und Behebung bei normalen 3.1 Gründe und Behebung bei normalen     
             BedienungsproblemenBedienungsproblemenBedienungsproblemenBedienungsproblemen    
 

Es gibt eine Vielzahl von Gründen, die Einfluß auf die Empfangsqualität und die 
Funktion der TracVision G8 nehmen können. Die folgenden Abschnitte beschreiben 
diese Probleme und mögliche Lösungen 

 
 

3.1.1 Defekte Sicherung, Geringe Spannung, 3.1.1 Defekte Sicherung, Geringe Spannung, 3.1.1 Defekte Sicherung, Geringe Spannung, 3.1.1 Defekte Sicherung, Geringe Spannung,     
         Verkabelung           Verkabelung           Verkabelung           Verkabelung   

 
   SpannungsstörungSpannungsstörungSpannungsstörungSpannungsstörung    

Wenn die MCU eine Spannungsstörung registriert, wie z.B eine 
Spannungsspitze, dann schaltet sich das System selbstständig aus. Falls 
dieses passiert, nehmen sie einfach die MCU von der Stromversorgung und 
warten dann 20 Sekunden, bevor sie das Gerät wieder in Betrieb nehmen. 

 
   Defekte SiDefekte SiDefekte SiDefekte Sicherungcherungcherungcherung    

Die Antenne hat eine 5 Ampere Sicherung auf dem PCB-Modul und die 
MCU hat eine 30 Ampere Sicherung auf der Rückseite. Wenn nun eine der 
beiden Sicherungen defekt ist, kann das System nicht arbeiten. Um die 
MCU Sicherung zu wechseln brauchen sie nur die Sicherungskappe auf der 
Rückseite zu öffnen. 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

Um die Sicherung der Antenne zu wechseln brauchen sie nur die Klappe an 
der unteren Seite bei den Anschlüssen der Antenne zu öffnen, indem sie 
die sieben M4 Schrauben lösen. 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Abbildung 3Abbildung 3Abbildung 3Abbildung 3----1:1:1:1:    
MCU Sicherung 

Abbildung 3Abbildung 3Abbildung 3Abbildung 3----2:2:2:2:    
Zugangsklappe G8 



 36 

Hinter der geöffneten Klappe finden sie dann den Sicherungshalter auf dem 
PCB-Modul. Sie brauchen dann nur noch den Sicherungshalter  
aufzuschrauben. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
    

    
    
Geringe SpannungGeringe SpannungGeringe SpannungGeringe Spannung  
Wenn das Stromkabel von der Antenne zur Spannungsquelle oder der MCU mehr als 
15m lang ist, kann es zu einem so großen Spannungsabfall über dem Kabel kommen, 
daß nicht mehr genügend Spannung an der Antenne zur Verfügung steht um diese zu 
betreiben. Das original TracVision G8 Handbuch beinhaltet detaillierte Informationen 
auf Seite 36 im Kapitel „Connecting Vessel Power and the IRD Ground Wire“, wie die 
Antenne mit ausreichend Spannung versorgt wird. 

 
 

 

3.1.2 Falsche Verkabelung3.1.2 Falsche Verkabelung3.1.2 Falsche Verkabelung3.1.2 Falsche Verkabelung    
 
Wenn das System nicht richtig verkabelt ist, funktioniert die Antenne nicht richtig.  
Beziehen sie sich auf das original TracVision G8 Handbuch Abschnitt 2.4 „Wiring  
the MCU“, auf Seite 35 für detaillierte Informationen bezüglich der korrekten  
Systemverkabelung. 
 

3.1.3 Das Schiff dreht sich beim Start3.1.3 Das Schiff dreht sich beim Start3.1.3 Das Schiff dreht sich beim Start3.1.3 Das Schiff dreht sich beim Start----UpUpUpUp 
 
Wenn sich das Schiff während der 2 Minuten Start-Up- und Initialisierungs- 
Sequenz, die direkt nach dem Einschalten des Systems beginnt, dreht, dann wird 
diese Bewegung durch die TracVision G8 Antenne als Stillstand interpretiert. Dieses 
kann dazu führen, daß das System falsche Richtungsdaten hat und die Antenne dem  
Satelliten nicht mehr richtig folgen kann. Um dieses Problem zu lösen, schalten  
sie das gesamte System für mindestens 10 Sekunden aus. Danach schalten sie  
es wieder ein und stellen sicher, das sich das Schiff für die nächsten 2 Minuten 
nicht dreht oder es sich für diese Zeit in einer geraden Linie bewegt 
 

    
    

            

Abbildung 3Abbildung 3Abbildung 3Abbildung 3----3:3:3:3:    
PCB-Modul Sichrung 
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      3.1.4 Daten      3.1.4 Daten      3.1.4 Daten      3.1.4 Daten---- oder Stromkabel Interferenzen oder Stromkabel Interferenzen oder Stromkabel Interferenzen oder Stromkabel Interferenzen    
 
         Abhängig von der Kabelführung, können Störaussendungen vom Daten- und 

Stromkabel des Systems eine schlechte Bildqualität verursachen. Wenn die 
Bildqualität nur dann schlechter wird, wenn die Antenne arbeitet, dann 
sollten sie versuchen einen Ferritkern, welcher der Antenne beiliegt, 
anzubringen. Klemmen sie den Ferritkern einfach wie in Abbildung 3-4 zu 
sehen über das Strom- u. Spannungskabel um die Störungen zu reduzieren. 
 

3.1.5 Falsche Satellitenkonfiguration (nur 3.1.5 Falsche Satellitenkonfiguration (nur 3.1.5 Falsche Satellitenkonfiguration (nur 3.1.5 Falsche Satellitenkonfiguration (nur     
    europäische Systeme)europäische Systeme)europäische Systeme)europäische Systeme)    
 

    Die Satellitenkonfiguration bei europäischen Receivers muß mit den 
    Grundeinstellungen in der TracVision G8 übereinstimmen. 
 

· Satellit A bei der TracVision G8 muß der selbe Satellit sein, wie beim 
Receiver Alternative 1 (oder A, hängt von ihrem Receiver ab). Dieser 
Satellit muß ebenfalls beim Receiver in der Einstellung DiSEqC auf 1 
stehen. 

 
· Satellit B bei der TracVision G8 muß der selbe Satellit sein, wie beim 

Receiver Alternative 2 (oder B, hängt von ihrem Receiver ab). Dieser 
Satellit muß ebenfalls beim Receiver in der Einstellung DiSEqC auf 2 
stehen. 

 
Beziehen sie sich auf Ihr Receiver Handbuch für die komplette Anleitung 
um den Receiver zu konfigurieren. 
 

3.1.6 Abgeblocktes Satellitensignal3.1.6 Abgeblocktes Satellitensignal3.1.6 Abgeblocktes Satellitensignal3.1.6 Abgeblocktes Satellitensignal    
 
Die Satellitensignale können durch Gebäude, Schiffe oder Equipment auf 
ihrem eigenen Schiff abgeblockt oder abgeschwächt werden. Um das 
Signal zu verbessern, verholen sie einfach das Schiff oder versetzen das 
Hindernis. Für weitere detaillierte Informationen bezüglich der optimalen 
Antennenposition beziehen sie sich auf das Original Handbuch, Kapitel 
„Choosing the best lokation for the TracVision Antenna“ auf Seite 23. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    
    

Abbildung 3Abbildung 3Abbildung 3Abbildung 3----4:4:4:4:    
Ferritkern 
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3.1.7 Außerhalb der Ausleuchtzone des Satelliten3.1.7 Außerhalb der Ausleuchtzone des Satelliten3.1.7 Außerhalb der Ausleuchtzone des Satelliten3.1.7 Außerhalb der Ausleuchtzone des Satelliten    
 
Die TracVision G8 Antenne hat einen hervorragenden Empfang innerhalb der 
82cm Antennen-Ausleuchtzone für den von ihnen ausgesuchten Satellitenservice. 
Die Signalqualität kann allerdings schwächer werden, wenn sie weiter zum Rand 
der Ausleuchtzone gelangen. Schauen sie in ihr Original Handbuch oder im 
Internet, z.B. auf der Seite www.satcodx.com, um mehr über die nutzbare 
Ausleuchtzone für 82cm Antennen zu erfahren. 
 

3.1.8 Radar Interferenzen3.1.8 Radar Interferenzen3.1.8 Radar Interferenzen3.1.8 Radar Interferenzen    
 
Die Strahlungsenergie, die vom Radargerät ausgeht, kann den Eingangskreis der  
Antenne überlasten. Überprüfen Sie mit Ihrem Installateur, ob die Antenne in  
Bezug auf Ihr Radar, auch den optimalen Platz hat. Beziehen sie sich auch auf 
das Original Handbuch, Kapitel „Choosing the best lokation for the TracVision 
Antenna“ auf Seite 23. 
 

3.1.9 Die Satellitenfrequenzdaten haben sich geändert3.1.9 Die Satellitenfrequenzdaten haben sich geändert3.1.9 Die Satellitenfrequenzdaten haben sich geändert3.1.9 Die Satellitenfrequenzdaten haben sich geändert    
 
Wenn einige Kanäle funktionieren, ein oder mehrere andere Kanäle aber nicht, 
oder die Antenne findet keinen Satelliten, dann kann es sein, daß sich die Daten 
des Satelliten geändert haben. Um die Satellitenfrequenzdaten upzudaten beziehen 
sie sich auf das original Handbuch Kapitel „Updating Satellite Frequency Data“ auf  
Seite 74 oder kontaktieren sie einen autorisierten Service Techniker. 
 

3.1.10 Falsche oder lose RF3.1.10 Falsche oder lose RF3.1.10 Falsche oder lose RF3.1.10 Falsche oder lose RF----SteckerSteckerSteckerStecker    
 
Ein loser RF-Stecker kann die Qualität des Satellitensignals, entweder von der  
Antenne zum Receiver oder vom Receiver zum TV, sehr stark beeinträchtigen.  
Außerdem kann es sein, wenn sie nicht in der Lage sind am Receiver den Satelliten  
zu wechseln, daß der Receiver nicht am RF1 Anschluß der Antenne angeschlossen 
ist. Das TracVision G8 original Handbuch beinhaltet detaillierte Anweisungen für  
autorisiertes Service Personal, welches eventuell benötigt wird, um die RF-Stecker  
zu überprüfen. Beziehen sie sich hierfür ebenfalls auf das Kapitel 3.4 in diesem  
Handbuch und auf das Kapitel 2.3 „Connecting the IRD(s)“ auf Seite 31 im original 
Handbuch. 
 

3.3.3.3.1.11 Benutzung eines falschen Multiswitch1.11 Benutzung eines falschen Multiswitch1.11 Benutzung eines falschen Multiswitch1.11 Benutzung eines falschen Multiswitch    
 
Es muß immer ein aktiver (kein passiver) Multiswitch benutzt werden, um mehrere  
Receiver an das TracVision G8 System anzuschließen. Beziehen sie sich hierfür auf  
Kapitel 2.3 „Connecting the IRD(s)“ auf Seite 31 im original Handbuch. 
 

 
 
 
 
KVH stellt ihnen auf der  
Webseite ebenfalls 
einige Links bezüglich 
der Ausleuchtzonen zur 
Verfügung. Gehen sie 
einfach auf auf die 
Webseite 
www.kvh.com/ 
footprint/index.html. 
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3.1.12 Receiverfehler oder falsche Konfiguration3.1.12 Receiverfehler oder falsche Konfiguration3.1.12 Receiverfehler oder falsche Konfiguration3.1.12 Receiverfehler oder falsche Konfiguration    
 

Der Receiver der ihnen geliefert wurde kann ebenfalls der Grund für eine  
schlechte Funktion des Systems sein. Überprüfen sie zuerst die Konfiguration 
um sicherzugehen, das der Receiver auch für die gewünschten Programme 
eingestellt ist. Im Falle eines defekten Receivers, beziehen sie sich auf ihre 
Receiver-Bedienungsanleitung für Service- und Garantieinformationen. Wenn  
der Receiver richtig konfiguriert und voll funktionsfähig ist, dann kontaktieren  
sie ihren KVH Service Händler. 

 

3.1.13 Antennengyro und LNB Fehler3.1.13 Antennengyro und LNB Fehler3.1.13 Antennengyro und LNB Fehler3.1.13 Antennengyro und LNB Fehler    
 

Abschnitt 5 im original Handbuch beinhaltet detaillierte Informationen für  
autorisierte Service Techniker, die in der Lage sind einen der Antennenkreisel  
oder das LNB zu wechseln. 

 

3.2 Computer Diagnose3.2 Computer Diagnose3.2 Computer Diagnose3.2 Computer Diagnose    
 

Die TracVision G8 ist ausgestattet mit einer Diagnoseschnittstelle für PCs̀ mit  
einem seriellen RS232 Anschluß. Wenn sie nicht in der Lage sind das Problem  
einzugrenzen, dann lesen sie das System mit dem PC wie unten beschrieben aus. 
Die meisten Probleme können so lokalisiert werden. Ihr Service Techniker  
benötigt ebenfalls die ausgelesenen Daten, um eine Aussage zu ihrem Fehler  
machen zu können. 

 
Für die Computer Diagnose benötigen sie Windows Hyperterminal (oder ein  
anderes Terminal Programm wie z.B. PROCOMM).  Nutzen sie die folgenden  
Systemeinstellungen entsprechend zu ihrem System. 

 
1. Verbinden sie ein Ende des PC-Datenkabels mit dem 9-poligen SUB-D  

Maintenance Port auf der Rückseite der MCU und das andere Ende mit dem 
seriellen RS232 Port ihres PCs̀ (Ein 9-pol auf 25-pol Adapter wird bei einigen 
PCs̀ benötigt). 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abbildung 3Abbildung 3Abbildung 3Abbildung 3----5:5:5:5:    
MCU Maintenance Port 
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2. Öffnen sie das Terminal Programm und übernehmen sie folgende 
Einstellungen: 

 
· 9600 Baud 
· kein Parity Bit 
· 8 Daten Bits 
· 1 Start Bit 
· 1 Stop Bit 
· keine Flußsteuerung 

 
3. Schalten sie die Spannungsversorgung der TracVision G8 ein und lassen sie 

das System initialisieren. Die Systemdaten sollten jetzt durch das PC-Display 
laufen. Wenn keine Daten auf dem PC dargestellt werden, überprüfen sie die 
Anschlüsse und die Einstellungen der Software. 

 

3.3 Maintenance Port Befehle3.3 Maintenance Port Befehle3.3 Maintenance Port Befehle3.3 Maintenance Port Befehle    
 
Die detaillierten Befehle finden sie im original Handbuch in Appendix E auf  
Seite 135. 
 

3.4 Wartung der TracVision G83.4 Wartung der TracVision G83.4 Wartung der TracVision G83.4 Wartung der TracVision G8    
 
Die TracVision G8 benötigt nur eine minimale Wartung. Die folgenden Punkte 
sollten beachtet werden, um eine einwandfrei Funktion zu gewährleisten. 
 
MonatlichMonatlichMonatlichMonatlich    

· Waschen sie die Radomantenne von außen mit klarem 
Wasser ab; ein mildes Putzmittel kann dem Wasser zugefügt 
werden um Schmutz zu entfernen. 

 
· Benutzen sie keine aggressiven Reinigungsmittel oder 

Lösungsmittel wie z.B. Aceton um das Radom zu reinigen. 
 
 

· Überprüfen sie alle Anschlüsse an der MCU, der Antenne und 
am Receiver. Lösen sie die Stecker und überprüfen sie die 
Anschlüsse auf Korrosion; reinigen sie die           

Anschlüsse wenn nötig 
 

HalbjährlichHalbjährlichHalbjährlichHalbjährlich    
· Öffnen sie das Radom und überprüfen sie das Innere der 

Antenne auf Anzeichen von Korrosion, lose Verbindungen und 
poröse oder defekte Kabel. 

 

    
 

Wenn sie das 
Radom reinigen 
benutzen sie 
keine Mittel die 
mit Plastik 
reagieren. 


